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Heimatbühne Achenkirch

Die Heimatbühne Achenkirch spielt heuer 

die Komödie „Baby wider Willen“ in der 

Mehrzweckhalle in Achenkirch. Premiere 

ist am 1. August 2026, weitere Vor-

stellungen gibt es bis 16. September.

Infos dazu findet ihr auf Seite 14.

Schwimmbojen zum Ausleihen

Ab sofort stehen an der BEACH-Bar im 

Atoll Achensee zehn Schwimmbojen 

kostenlos zum Verleih bereit. Diese werden 

vom Kuratorium für Verkehrssicherheit 

(KFV) zur Verfügung gestellt.

Mehr dazu findet ihr auf Seite 4.

Neue Fotoausstellung eröffnet

Am 11. Juli 2026 wurde im Beisein zahl-

reicher Vertreter aus Politik und Wirtschaft 

die neue Fotoausstellung in der Achenseer 

Museums- und Erlebniswelt in Maurach 

feierlich eröffnet. 

Gesamter Bericht auf Seite 5.

Neue Padelplätze bringen Schwung am Achensee
Alle Informationen dazu auf Seite 8.
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Wie kann es gelingen, den Achensee auch im Jahr 2035 als attraktiven 
Lebens-, Arbeits-, Natur- und Erholungsraum zu bewahren? Genau darum 
geht es bei „Achensee.Weiter.Denken“. In einer breit angelegten Be-
teiligungsphase brachten Unternehmen, Bevölkerung und Jugendliche 
ihre Sichtweisen, Prioritäten und Ideen für die Lebensraum-Strategie 2035 
ein. Am 30. Juni 2026 diskutierten rund 40 Unternehmer in drei Fokusgruppen 
aus Dienstleistung und Kreativwirtschaft, Gastronomie und Freizeitwirtschaft 
sowie Handel, Handwerk und Gewerbe. Im Mittelpunkt standen die Fragen: Was 
braucht die Region, um als Wohn- und Arbeitsort attraktiv zu bleiben? Wie lassen 
sich Lebensqualität, regionale Wertschöpfung, Mobilität, Freizeitangebote und 
Naturraum gut miteinander verbinden?

Am 1. Juli folgten die Gemeindegespräche in Wiesing und Eben am Achensee, 
am 3. Juli in Achenkirch und Steinberg am Rofan. Rund 100 Bürger arbeiteten 
an den Themenclustern „Mensch und Gesellschaft“, „Lebenswerte Orte und Ge-
meinden“ sowie „Ökologie, Energie und Natur“. Diskutiert wurde, welche Themen 
besonders wichtig sind, ob sie lokal oder regional wirken und wo Gemeinden, 
Betriebe, Vereine und die Bevölkerung selbst etwas verändern können. 

Auch die junge Generation redete mit: Bei einem Mini-Workshop am 2. Juli in der 
Mittelschule Maurach brachten rund 100 Schüler im Alter von 12 bis 14 Jahren 
ihre Vorstellungen ein. Aus den Gemeindegesprächen und dem Schulworkshop 
entstanden insgesamt mehr als 60 beschriebene Plakate und Flipcharts. Die Er-
gebnisse der Beteiligung bilden einen wichtigen Themenspeicher und werden nun 
gebündelt und verdichtet. Darauf aufbauend erarbeitet das Gutachterteam bis 
Herbst 2026 einen Vorschlag für die Lebensraum-Strategie Achensee mit Zielen 
bis 2035 und ersten konkreten Maßnahmen.

Dieser wird bei einem weiteren Zukunftsforum im Herbst (der genaue Termin wird 
in der nächsten Ausgabe des Hoangascht bekannt gegeben) unter Beteiligung 
regionaler Akteure verfeinert. Die Rückmeldungen fließen in die Endfassung ein, 
die anschließend in der Region kommuniziert wird. Ab dem Jahr 2027 soll die 
neue Strategie als Grundlage für die Umsetzung dienen.

„Achensee.Weiter.Denken“ ist ein Projekt des Tourismusverbandes Achensee ge-
meinsam mit den Gemeinden Achenkirch, Eben a.A., Steinberg am Rofan und 
Wiesing, das vom Regionalmanagement Schwaz über LEADER gefördert wird.

Jetzt mitmachen beim Videowettbewerb:
Wie soll der Achensee im Jahr 2035 aussehen? Zeigt eure Ideen in einem 1–3-minütigen

Video – kreativ, persönlich und ganz ohne Perfektionsdruck. Mitmachen können alle: 
Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Schulklassen und Betriebe. Seid kreativ und macht mit!

Gemeinde Eben, © Martin Grafeneder, CIMA

Gemeinde Achenkirch, © Martin Grafeneder, CIMA

Gemeinde Steinberg, © Martin Grafeneder, CIMA

Gemeinde Wiesing, © Martin Grafeneder, CIMA
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Buchempfehlung des Monats 
Michelle Obama: Becoming – Meine Geschichte. Am 4. Juli feierten die Vereinigten Staaten von 
Amerika ihren 250. Unabhängigkeitstag. Eine besondere amerikanische Frau ist Michelle Obama. Sie 
war von 2009 bis 2017 die First Lady der Vereinigten Staaten, studierte an der Princeton University 
und an der Harvard Law School und begann ihre berufliche Laufbahn als Anwältin in Chicago. In 
„BECOMING – Meine Geschichte“ nimmt sie uns mit in bescheidene Küchen in Iowa und in Ballsäle im 
Buckingham Palace, zeigt uns Momente großer Trauer und tiefer Widerstandskraft und gibt uns einen 
tiefen Einblick in die Seele einer einzigartigen und wegweisenden Frau, die immer wieder danach strebt, 
sie selbst zu bleiben und die ihre Kraft und ihre Stimme in den Dienst einer größeren Sache stellt. Mit 
der Art und Weise, wie sie ihre Geschichte erzählt – ehrlich und unverblümt –, stellt sie uns mit der Be-
antwortung folgender Fragen vor eine Herausforderung: Wer sind wir – und wer möchten wir werden? 
Ein faszinierendes Leseerlebnis, nicht nur für den Sommer!
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Musik für den guten Zweck
Am 26. Juni 2026 veranstaltete die Landesmusik-
schule Jenbach-Achental ihr Abschlusskonzert im 
Veranstaltungszentrum Eben am Achensee. Für die 
rund 100 mitwirkenden Kinder war es ein aufregendes Er-
lebnis, vor so vielen Menschen zu musizieren. Der Verein 
WIR kümmerte sich um die Verpflegung des Abends und 
versorgte die Kinder, Eltern und Großeltern mit Getränken, 
Brezen und Würstel. Vielen Dank an das Publikum und die 
Landesmusikschule unter der Leitung von Direktor Günter 
Dibiasi für die großzügigen Spenden zugunsten des Vereins!
WIR wünschen weiterhin viel Spaß beim Musizieren!

Golfturnier
für den Verein WIR

Am 13. Juni 2026 richtete der Golfclub Achensee ein 
Benefizturnier zugunsten des Vereins WIR aus. Den Sieg 
holten sich dabei Maria Entner und Thomas Kirchler. An Loch 
9 servierte der Verein WIR den Golfern eine Stärkung in Form 
von Pressknödeln mit Sauerkraut und köstlichem Kuchen 
als Nachspeise. Nach dem Turnier wurden alle Teilnehmer im 
Golfrestaurant mit einem 3-Gänge-Menü verwöhnt. WIR be-
danken uns herzlich für die großzügige Spende im Rahmen 
des Golfturniers! Mit dem Geld können wir unsere Mitglieder 
und Mitmenschen hier vor Ort in herausfordernden Lebens-
lagen rasch und unbürokratisch unterstützen.

Beim Benefizkonzert der LMS Jenbach-Achental kamen 900,00 € für den Verein 

WIR zusammen.

Im Rahmen des Benefiz-Golfturniers konnten dem Verein WIR 7.500,00 € über-

geben werden.

Im August öffnet die Bücherei Achensee jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Die Bücherzelle am Kreisverkehr in Maurach ist täglich geöffnet.
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Hoangascht
Der nächste Redaktionsschluss

ist am 13. August 2026.

Kostenlose Schwimmbojen 
zum Ausleihen

Ab sofort stehen an der BEACH-Bar im Atoll Achen-
see zehn Schwimmbojen zum Verleih bereit. Diese 
werden vom Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) 
zur Verfügung gestellt. Schwimmbojen sorgen durch ihre 
auffällige Farbe für eine deutlich bessere Sichtbarkeit im 
Wasser. Dadurch können Schwimmer von Booten, Stand-
up-Paddlern oder anderen Wassersportlern leichter wahr-
genommen werden. Im Ernstfall bieten die Bojen zudem 
eine zusätzliche Auftriebshilfe und helfen dabei, Kräfte zu 
sparen, bis Hilfe eintrifft.

Ein weiterer praktischer Vorteil: Die Schwimmbojen ver-
fügen über ein wasserdichtes Staufach, in dem persönliche 
Gegenstände wie Handy, Autoschlüssel oder Wertsachen 
trocken und sicher verstaut werden können. Der Verleih im 
Atoll Achensee ist kostenlos – es wird jedoch ein Pfand in 
der Höhe von 20,00 € eingehoben. Wer an einer eigenen 
Schwimmboje interessiert ist, kann diese an der Kasse des 
Atoll Achensee kaufen.

Die BEACH-Bar beim Atoll Achensee wird zur neuen Verleihstelle von Schwimm-

bojen – zur Verfügung gestellt vom Kuratorium für Verkehrssicherheit.

Chill & Jump #achensee
Am 7. August 2026 findet wieder das legendäre Chill & 
Jump #achensee statt. Schrauben, Salti, alleine, zu zweit 
oder zu dritt: Wenn sich die weltbesten Cliff Diver (u. a. 
Red Bull Cliff Diver) mit abenteuerlichen Manövern vom 
Hochsteg in Pertisau in den Achensee stürzen, ist das 
immer wieder ein spektakuläres Fest. Für Wow-Effekte 
sorgen auch die Nightshow der Cliff Diver mit Finaljump 
sowie die Freerunner der 4 Elements Academy mit ihren 
akrobatischen Einlagen. Dazu gibt es leckere Cocktails, 
Köstliches für den Gaumen und chillige Musik für die Ohren 
und fertig ist ein Sommertag, wie ihr ihn euch schöner nicht 
wünschen könnt. Der Verein „Junge Achenseer“ sorgt für 
ein gemütliches Ambiente sowie Speis und Trank.

Programm:
• 18.00 Uhr: Start mit chilligem Sound
• 19.00 Uhr: Cliff Diver & Freerunner
• 20.30 Uhr: Nightshow der Cliff Diver & Freerunner

Verkehrshinweis:
Ab 17.00 Uhr ist die Seeuferpromenade im Bereich Hoch-
steg erschwert passierbar, ab 17.30 Uhr wird eine Straßen-
sperre bis ca. 23.00 Uhr eingerichtet. Zusätzlich entfallen 
ab 18.00 Uhr die Bushaltestellen „Pertisau Hotel Post“, 
„Pertisau Bootshaus“, „Pertisau Information“ und „Pertisau 
Hotel Rieser“. Bitte plant eure Route entsprechend. Danke 
für euer Verständnis.

Tipp:
Genießt Chill & Jump an Bord der MS Stadt Innsbruck aus 
einer ganz besonderen Perspektive. Während sich das Schiff 
optimal positioniert, erlebt ihr die spektakulären Sprünge der 
Athleten und die Lightshow hautnah vom See aus. Einstieg: 
18.30 Uhr, Abfahrt: 18.45 Uhr, Eintritt: 19,00 €. Alle Infos 
und Buchungsmöglichkeiten: QR-Code scannen!

Der Eintritt ist frei!

Findet nur bei 

gutem Wetter statt!
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Neue Fotoausstellung eröffnet
Am 11. Juli 2026 wurde im Beisein zahlreicher Vertreter 
aus Politik und Wirtschaft die neue Fotoausstellung in der 
Achenseer Museums- und Erlebniswelt in Maurach feierlich er-
öffnet. Auf einer Ausstellungsfläche von 162 Quadratmetern können 
Besucher die faszinierende Entwicklung der Fotografie erleben – 
von den ersten Kameras bis hin zur modernen digitalen Technik. 
Insgesamt acht Ausstellungsräume beherbergen die einstige Privat-
sammlung von Christian Medwed. Es handelt sich vermutlich um 
eine der größten und umfangreichsten Sammlungen ihrer Art in 
Europa, die nun einen festen Platz in der Achenseer Museumswelt 
gefunden hat. Zahlreiche Exponate veranschaulichen eindrucksvoll 
die Geschichte der Fotografie und bieten spannende Einblicke in 
die technische Entwicklung über viele Jahrzehnte.

Ein besonderes Highlight ist das originalgetreu eingerichtete Foto-
studio aus der Zeit um 1890. Die umfangreiche Kamerasammlung 
wird durch zahlreiche seltene Zubehörteile sowie außergewöhn-
liche Raritäten ergänzt und macht die Ausstellung zu einem be-
sonderen Erlebnis für Fotografiebegeisterte, Technikinteressierte 
und Geschichtsfreunde gleichermaßen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Sponsoren und Unterstützern für ihr Vertrauen und 
ihren wertvollen Beitrag.

V.l.: Pfarrer Georg Schödl, Andreas Nocker (Obmann Achenseer Museums- und Erlebnis-

welt) und Christian Medwed (Mastermind Fotoausstellung).

Gottesdienste zum Hohen Frauentag 
mit Kräutersegnung

Eben: 09.00 Uhr / Pertisau: 10.30 Uhr / Achenkirch: 09.00 Uhr / Hinteriss: 11.00 Uhr
Wiesing: 08.30 Uhr / Steinberg: 09.00 Uhr

Schüler besuchten 
Presseagentur

Im Rahmen der Bildungsinitiative „Sprungbrett 
Achensee“ besuchten Schüler der Mittelschule 
Achensee gemeinsam mit ihren Lehrpersonen 
die Kommunikationsagentur ProMedia in Inns-
bruck. Die von Achensee Tourismus unterstützte 
Initiative vernetzt Schule und Betriebe und ermög-
licht praxisnahe Einblicke in unterschiedliche Berufs-
felder. Philipp Jochum von der Agentur ProMedia 
gab den Jugendlichen einen kompakten Einblick in 
die Welt der Medienarbeit: Wie entsteht eine gute 
Geschichte, wie wird sie für Medien aufbereitet, 
welche Rolle spielen Text, Bild, Audio und Video?
Besonders gut kam der praktische Teil an: Die 
Schüler durften selbst vor das Mikrofon, ein-
fache Beiträge vorbereiten und kurze Podcast-
Sequenzen aufnehmen. So wurde schnell spürbar, 
wie kreativ und abwechslungsreich die Arbeit in der 
Kommunikationsbranche sein kann.

Im Rahmen der Bildungsinitiative „Sprungbrett Achensee“ besuchten 

Schüler der Mittelschule Achensee gemeinsam mit ihren Lehrpersonen 

die Kommunikationsagentur ProMedia in Innsbruck.
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Foto des Monats
Kürzlich erblickte Florian Gürtler bei seinem Paragleit-
flug vom Rofan hoch über dem Achensee dieses er-
staunliche Bild. Zu sehen ist ein türkisfarbener Strudel im 
See, der wie ein kleines Naturkunstwerk wirkt. Vielen Dank, 
lieber Florian! Schickt auch ihr uns eure Fotos aus der Region 
an gunther.hochhold@achensee.com. Das beste Foto, das 
die Redaktion erreicht, wird im nächsten Hoangascht zum 
Foto des Monats gekürt.

Standbetreiber
und Musikgruppen gesucht

Der Bergadvent rund um das Fischergut in Pertisau 
öffnet auch 2026 wieder seine Tore – und der TVB 
Achensee lädt regionale Anbieter, Kunsthandwerker, 
Vereine und Musikgruppen herzlich dazu ein, Teil 
dieser besonderen Veranstaltung zu werden. Ge-
sucht werden gastronomische Betriebe sowie regionale 
Handwerks- und Kunstschaffende, die den Bergadvent 
mit kulinarischen Spezialitäten, hochwertigen Produkten, 
liebevoll gefertigten Unikaten und kreativen Ideen be-
reichern möchten.

Auch Musikgruppen und Bundesmusikkapellen aus der 
Region sind herzlich willkommen. Sie können an den 
Adventwochenenden den Bergadvent musikalisch mitge-
stalten und für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgen.

Jetzt mitmachen und den Bergadvent 2026 aktiv
mitgestalten!
Interessierte Standbetreiber und Musikgruppen können 
sich bei Maria Wirtenberger unter +43 5 95300-0 oder per 
E-Mail an maria.wirtenberger@achensee.com melden.

Wichtiger Hinweis für Standbetreiber:
Die Standplätze können ausschließlich für den gesamten 
Veranstaltungszeitraum gebucht werden. Eine tageweise 
Teilnahme ist nicht möglich.

Öffnungszeiten Bergadvent 2026
jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr

27. bis 29. November | 4. bis 6. Dezember
8. Dezember | 11. bis 13. Dezember 

18. bis 20. Dezember | 25. bis 27. Dezember

Die Standplätze werden nach dem Prinzip „First come – first serve“ vergeben.

Wenn der Sommer drückt: 
Tipps für heiße Tage

Heiße Tage belasten den Körper und 
können zu Kreislaufproblemen, Flüssig-

keitsmangel oder Schlafstörungen führen. Besonders 
gefährdet sind ältere Menschen, Kinder und chronisch 
Kranke. Fünf Tipps für heiße Tage. Ausreichend trinken: 
Wasser regelmäßig über den Tag verteilt trinken. Wohn-
räume kühl halten: Frühmorgens und abends lüften, tags-
über Fenster und Rollläden geschlossen halten. Mittags-
hitze meiden: Anstrengende Tätigkeiten auf die kühleren 
Morgen- oder Abendstunden verlegen. Für Abkühlung 
sorgen: Leichte Kleidung und feuchte Tücher helfen. Auf-
einander achten: Ältere oder alleinlebende Menschen freuen 
sich über einen Anruf oder kurzen Besuch. Mit einfachen 
Maßnahmen lassen sich heiße Sommertage gesünder und 
angenehmer bewältigen.
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Karwendelmarsch 2026:
Gemeinsam den großen Zieleinlauf feiern

Am 29. August 2026 geht der Karwendelmarsch in seine 17. Auflage und verspricht erneut ein un-
vergessliches Erlebnis für Teilnehmer und Besucher gleichermaßen. Das Zielgelände beim Fischer-
gut in Pertisau lädt auch heuer wieder dazu ein, die besondere Atmosphäre des Karwendelmarsches 
hautnah mitzuerleben. Bei regionalen Köstlichkeiten können Besucher den Zieleinlauf der Teilnehmer ver-
folgen und das Renngeschehen per Live-Stream mitverfolgen. 

Der Karwendelmarsch lebt nicht nur von den Wanderern und Läufern, sondern ebenso von der Be-
geisterung und dem unermüdlichen Einsatz der zahlreichen freiwilligen Helfer, Einsatzkräften, Partnern 
sowie der Zuschauer entlang der Strecke und im Ziel. Am 29. August kann es in Pertisau aufgrund des 
Karwendelmarschs zu kurzzeitigen Verkehrsverzögerungen und Anhaltungen kommen. Wir bitten alle 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis und Rücksichtnahme auf die Teilnehmer. Vielen Dank für die Unter-
stützung!

Karwendelmarsch verbindet 

Sport, Tradition und Nachhaltigkeit

Im Rahmen der traditionellen Ahornbaumpflanzung am 
Kleinen Ahornboden wurden Maike Drieb-Schön und 
Thomas Roach, die Sieger des Karwendelmarschs 2025, 
für ihre herausragenden Leistungen geehrt. Beide hatten 
die 52 Kilometer lange Strecke im vergangenen Jahr in neuer 
Rekordzeit bewältigt. Die Baumpflanzung ist seit vielen Jahren 
fester Bestandteil des Karwendelmarschs und symbolisiert 
die enge Verbindung von sportlicher Höchstleistung, einzig-
artigem Naturerlebnis und verantwortungsvollem Umgang mit 
der Umwelt.

Wingfoil Testival Achensee
Wenn Wind, Wasser und Adrenalin aufeinandertreffen, 
dann pulsiert das Leben am „Tiroler Meer“. Genau 
das zeigte das Wingfoil Testival Achensee vom 19. bis 
21. Juni 2026 einmal mehr. Das Testival im SEE-Bad des 
Atoll Achensee brachte für drei Tage internationale Top-
Marken, erfahrene und aufstrebende Wingfoiler sowie 
alle Interessierten zusammen. Neben Produktneuheiten, 
Testmöglichkeiten und echtem Community-Feeling 
stand 2026 ein absolutes Highlight auf dem Programm: 
Erstmals fanden die Österreichischen Meisterschaften im 
Wingfoilen am größten See Tirols statt und machten die 
Region zur Bühne für nationale Spitzenleistungen in den 
Disziplinen „Freestyle“ und „Racing“. Besonders erfreu-
lich war dadurch auch in diesem Jahr das große mediale 
Interesse an der Veranstaltung. Neben der Bericht-
erstattung des ORF über die Österreichischen Meister-
schaften widmete auch „Tirol Heute“ dem Wingfoil 
Testival Achensee einen eigenen Beitrag.

Bei der Ahornbaumpflanzung am Kleinen Ahornboden: v.l. Michael Simperl (Region 

Seefeld), Thomas Roach, Maike Drieb-Schön, Hildegard Fill (Achensee Tourismus), 

Anton Heufelder (GF Naturpark Karwendel)
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Benjamin Moser bleibt 
Botschafter für seine Heimat

Achensee Tourismus setzt die erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit dem heimischen ÖSV-Langläufer Benjamin 
Moser fort. Mit zwei Podestplätzen im Weltcup, dem 
hervorragenden 10. Platz in der Gesamtwertung der Tour 
de Ski, Rang 7 im olympischen Teamsprint sowie dem aus-
gezeichneten 11. Platz im Gesamtweltcup blickt Benjamin 
Moser auf seine bisher erfolgreichste Saison zurück. Achen-
see Tourismus freut sich über die beeindruckende Ent-
wicklung des heimischen Spitzensportlers und ist stolz 
darauf, Benjamin Moser auch weiterhin als Botschafter für 
die Region Achensee unterstützen zu können. Seine sport-
lichen Erfolge tragen dazu bei, den Achensee auch über 
die Landesgrenzen hinaus bekannt zu machen. Für die 
kommende Wintersaison wünschen wir dir, lieber Benni, 
alles Gute, beste Gesundheit und weiterhin viel Erfolg auf 
der Loipe!

Neue Padelplätze bringen
Schwung an den Achensee

Padel zählt zu den am schnellsten wachsenden Sport-
arten Europas und begeistert mit einer gelungenen 
Mischung aus Tennis und Squash. Auch am Achensee 
erfreut sich der Trendsport großer Beliebtheit. Achensee 
Tourismus fördert diese Entwicklung gezielt und errichtete 
im Juli in Pertisau zwei neue Padelplätze. Bereits bei der 
Umsetzung des Padelplatzes des TC Raiffeisen Achenkirch 
stand Achensee Tourismus als Partner unterstützend zur 
Seite. Mit 29. Juli 2026 wurde das Angebot durch zwei 
weitere Plätze beim Kinderhotel Buchau ergänzt.

Padel ist leicht zu erlernen, macht von Anfang an Spaß und
eignet sich für Menschen jeden Alters. Durch die Errichtung 
der Padelplätze entsteht ein neues Erlebnisangebot, das das 
vielseitige Freizeit- und Sportangebot in der Region stärkt.

V.l.: Martin Tschoner (GF Achensee Tourismus) mit Benjamin Moser.

Mit der Errichtung von Padelplätzen stärkt Achensee Tourismus das vielseitige 

Freizeit- und Sportangebot in der Region.

Achensee Langstreckenschwimmen
Bei der dritten Auflage des Achensee Langstreckenschwimmens wurde der größte See 
Tirols erneut zum Treffpunkt der internationalen Open-Water-Szene. Den Sieg über 9 
Kilometer holte sich der Deutsche Simon Süß in 2:05:35 Stunden. Schnellste Dame war seine 
Landsfrau Anja Krastel mit einer Zeit von 2:11:51 Stunden. Zu den prominenten Teilnehmern 
zählte außerdem Olympiamedaillengewinner Thomas Fahrner, der den zweiten Platz in der 
Altersklasse 60+ belegte. Für eine starke regionale Präsenz sorgten sieben Athleten des Tri 
Team Achensee. Lukas Fankhauser von der Wasserrettung Schwaz/Achensee zeichnete 
mit einem umfassenden Einsatzkonzept für die Sicherheit verantwortlich. Dieses wurde 
gemeinsam mit der Wasserrettung Tirol, dem Roten Kreuz, der Achenseeschifffahrt und 
weiteren Partnern umgesetzt. „Unser Dank gilt den zahlreichen Helfern, Vereinen und Unter-
stützern, ohne deren Engagement eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich 
wäre!“, so Maria Wirtenberger, stv. Geschäftsführerin von Achensee Tourismus.

Jetzt QR-Code
scannen und

mehr über die
Padelplätze

erfahren.
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Was macht den Achensee eigentlich so besonders? Warum fühlen wir uns hier 
nicht nur wohl, sondern „dahoam“? Mit der Serie „Dahoam von A–Z“, initiiert von 
Achensee Tourismus und Job-Life Achensee, gehen wir diesen Fragen nach – 
Buchstabe für Buchstabe.

G wie digitaler Geschäftsbericht
Welche Projekte werden gerade umgesetzt? Und woran arbeiten die einzelnen Teams im 
TVB? Antworten auf diese Fragen liefert der digitale Geschäftsbericht – transparent, aktuell 
und jederzeit abrufbar. Anstatt nur einmal jährlich auf Vergangenes zurückzublicken, wird 
der Geschäftsbericht des Tourismusverbandes Achensee laufend aktualisiert. So sind 
Entwicklungen und Projekte stets sichtbar und die Arbeit des Tourismusverbandes bleibt 
für Mitglieder und Interessierte jederzeit nachvollziehbar.

Ob Nachhaltigkeit, Job-Life Achensee, digitales Marketing, Veranstaltungen, Informations-
büros, Infrastruktur oder viele weitere Themen – der digitale Geschäftsbericht bietet 
spannende Einblicke in sämtliche Arbeitsbereiche des TVB Achensee.

A wie Auslastung 
Ob eine Region touristisch erfolgreich ist, zeigt sich unter anderem durch die Auslastung. 
Sie gibt an, wie gut die vorhandenen Gästebetten über das Jahr hinweg genutzt werden. 
Hier zählt der Achensee zu den Spitzenreitern in Tirol: Mit einer Sommerauslastung 
von 62,7 Prozent belegte die Region im Jahr 2024 den ersten Platz unter den Tiroler 
Tourismusregionen. Im Winter lag die Auslastung bei 38,3 Prozent. 
Diese Zahlen sind jedoch mehr als Statistik: Sie zeigen, dass der Achensee 
als Ganzjahresdestination gefragt ist. Eine gute Auslastung stärkt die regionale 
Wirtschaft, sichert Arbeitsplätze und bildet eine wichtige Grundlage für die nachhaltige 
Weiterentwicklung des Tourismus.

V wie Vollbelegungsstage
Die Vollbelegungstage gehören zu den aussagekräftigsten Kennzahlen im Tourismus. 
Sie zeigen, an wie vielen Tagen im Jahr alle verfügbaren Betten einer Region rechnerisch 
vollständig belegt wären. Mit 188 Vollbelegungstagen im Tourismusjahr 2024/25 liegt der 
Achensee auf Platz 1 unter allen Tiroler Tourismusregionen und damit deutlich über dem 
Tiroler Durchschnitt von 139 Tagen.

Ein Blick auf die einzelnen Unterkunftskategorien zeigt, dass vor allem Betriebe der 
4-/5-Sterne-Kategorie eine ganzjährig hohe Auslastung erzielen. Bemerkenswert ist 
zudem die Entwicklung der Bettenkapazität: Das Angebot an Betten ist nur gering 
gewachsen. Die Spitzenwerte bei den Vollbelegungstagen sind somit nicht auf einen 
starken Bettenausbau zurückzuführen, sondern vor allem auf die hohe Nachfrage und 
die gute Auslastung des bestehenden Angebots.

Dahoam von A–Z:
Unsere Heimat neu entdecken

Jetzt QR-Code
scannen und

mehr über die
Padelplätze

erfahren.
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Tourismusverband Achensee

Achensee zum Anfassen 2.0
Gut informierte Gastgeber machen den Unterschied! Bei 
der Schulung „Fit für Fragen: Regionswissen kompakt 
für Rezeption & Unterkunft“ von Achensee Tourismus 
erhielten rund 30 Teilnehmende kompakte Updates 
zu aktuellen Angeboten, digitalen Services und hilf-
reichen Tools für den Gästeservice – wahlweise online 
oder vor Ort. Vielen Dank an alle, die dabei waren, für das 
große Interesse und den wertvollen Austausch. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass unsere Gäste die Region Achensee 
noch besser kennenlernen und unvergessliche Urlaubs-
momente erleben.

Rund 30 Teilnehmende erhielten bei der Schulung „Fit für Fragen“ kompakte

Updates für den Gästeservice.

Achensee-Straßenbahn
in Belgien

Mit einer auffälligen Straßenbahn im Achensee-Design 
machte Achensee Tourismus vom 3. bis 27. April 2026 
im belgischen Gent auf die Region aufmerksam und 
warb für Urlaub am größten See Tirols. Die Werbefläche 
wurde als Ergänzung zur Ganzjahreskampagne der Öster-
reich Werbung in Belgien umgesetzt und verstärkte die
Marketingaktivitäten in diesem wichtigen Zielmarkt. Mit der 
rund zehn Quadratmeter großen Werbefläche wurden etwa
124.000 Kontakte erzielt und die Sichtbarkeit der Region 
Achensee im öffentlichen Raum zusätzlich gesteigert. Die 
Aktion ist Teil der laufenden internationalen Vermarktung 
des Achensees. Damit sollen neue Gäste für die Region 
gewonnen und die Bekanntheit des Tourismusangebots im 
Ausland weiter ausgebaut werden.

Achensee auf Schienen: Achensee-Straßenbahn in Belgien. © ÖW Belgien

Achensee Tourismus präsentiert
sich bei Salzkammergut Trophy

Mit mehr als 4.000 Teilnehmern aus rund 40 Nationen zählt die Salzkammer-
gut Trophy zu den größten Mountainbike-Marathons Österreichs. Neben 
den spektakulären Rennen bot eine Expo die ideale Gelegenheit, mit Gästen, 
Partnern und Bike-Begeisterten ins Gespräch zu kommen. Diese Chance nutzte 
Achensee Tourismus, um die Region Achensee mit ihren vielfältigen Möglich-
keiten als attraktive Destination für Rad- und Outdoorurlaub zu präsentieren.

Achensee Tourismus knackt Instagram-Meilenstein
Achensee Tourismus erreichte kürzlich auf Instagram die Marke von 70.000 Followern und setzte damit einen wichtigen
Meilenstein in der digitalen Kommunikation. Innerhalb von weniger als einem Jahr wuchs die Community um rund 10.000 
Follower – und das ausschließlich durch organisches Wachstum und ohne bezahlte Reichweitenkampagnen. Dieser Erfolg 
unterstreicht das große Interesse an der Region Achensee und ihren Angeboten. Mit authentischen Einblicken in Natur, Frei-
zeit und das Lebensgefühl der Region stärkt der Instagram-Kanal die Sichtbarkeit des Achensees als Ganzjahresdestination.
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

Wie jedes Jahr blickten alle unsere Volksschüler froh-
gesinnt den lang ersehnten Sommerferien entgegen. 
Doch bevor sich die Schultüren schlossen, hieß es noch 
einmal: Raus in die Natur! Gemeinsam mit unseren Natur-
park-Rangern machten wir uns auf den Weg, um in unserer 
näheren Umgebung den Wald, die Wiese und das Wasser 
zu erforschen. Und wer dabei besonders leise war, konnte 
sogar den „Waldfunk“ wahrnehmen. Beim Regionalschultag 
in Rotholz bekamen wir Einblicke in die Herstellung regionaler 
Lebensmittel, probierten uns im Gummistiefelweitwurf und 
konnten im Traktor mitfahren. Beim heurigen Blaulichttag der 
Freiwilligen Feuerwehr Achenkirch ging es wie immer um den 
Schutz vor Naturgewalten. Eine Dorfrunde mit dem Feuer-
wehrauto und eine Löschübung gehörten ebenso dazu wie 
eine Fahrt mit der großen Drehleiter in schwindelnde Höhen. 
Als besonderes Highlight des heurigen Schuljahres ist sicher 
der Abenteuertag mit dem Team von K7 Adventures zu er-
wähnen. Am Eingang des Oberautals waren die Kinder 
in der Technik des Feuermachens, der Kräuterkunde und 
beim Unterschlupfbauen gefordert. Wir bedanken uns bei 

In den letzten Schulwochen gab es nochmal eine Extraportion Natur. 

D E R  F F -A C H E N TA L

          FREITAG, 31. JULI 
 AB 19.00 UHR Festbeginn | ab 20.00 Uhr Stark & Bearig

          SAMSTAG, 01. AUGUST 
16.30 UHR Eintreffen der Formationen & Ehrengäste bei der Alois-Grauß-Gedächtniskapelle

17.00 UHR Fahrzeugweihe LFBAW mit Ansprachen & Ehrungen mit anschließender Defilierung 

 19.00 UHR Festbeginn | ab 20.00 Uhr Konzert
der Bundesmusikkapelle Achenkirch

Fahrten mit dem Feuerwehrauto & der Drehleiter uvm.

SONNTAG, 02. AUGUST 
 AB 11.00 UHR   Frühschoppen mit „Die 7er Partie“, Hüpfburg, Schießbude,

 

FEST 2026

DIE FF-ACHENTAL FREUT SICH AUF EUER KOMMEN! 
Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet. 

TAXI AN 
ALLEN FESTTAGEN
0670 40 82 387
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SommernachtsSommernachtsFEST 2026

allen, die mit ihrem Engagement und ihrem Wohlwollen für 
unsere Kinder zum gelungenen diesjährigen Schulschluss 
beigetragen haben und wünschen allen Schülern weiterhin 
schöne Ferien!

Raus in die Natur – rein in die Sommerferien!

Event-Hinweis:
Aufgrund der Veranstaltung wird die Dorfstraße im Bereich 

MPREIS – Transporte Egger am Sa, 29.08.2026, zwischen 17.00 
und 19.00 und am So, 30.08.2026, von 08.00 bis 19.00 gesperrt. 

Eine Umleitung erfolgt über die Bundesstraße!
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Die Idee „Drei Vereine – ein Fest“ kann als voller Erfolg 
bezeichnet werden. Spaß, Gaudi, gute Laune und Fest-
wetter wie aus dem Bilderbuch waren die perfekten 
Zutaten des ersten Achensee’r Familienfestes am 
Sonntag, dem 5. Juli 2026, in der Mehrzweckhalle 
Achenkirch. Pfarrer Georg Schödl eröffnete das Fest mit 
einem feierlichen Familiengottesdienst vor der Mehrzweck-
halle, musikalisch umrahmt vom Kirchenchor. Kinder aus der 
Region trugen die Fürbitten vor. Ganz besonders freut uns, 
dass neben den zahlreichen einheimischen Besuchern auch 
viele aus den Nachbargemeinden den Weg zum Familien-
fest nach Achenkirch fanden und sich beim Frühschoppen 
bestens unterhielten. Viele begeisterte Kinder hatten ihren 
Spaß an den vorbereiteten Attraktionen: Hüpfburg, Clown 
Dr. Pümpel, Torwand, Kinderschminken, Ponyreiten und 

Voller Erfolg
für das 1. Achensee’r Familienfest

Pfarrer Schödl zelebrierte den Familiengottesdienst. © Michael Pattis Das Küchenteam Franz und Melitta verwöhnte die Besucher. © Michael Pattis

Wandern mit den Alpakas. Auch die Stützwand der Dorf-
straße wurde künstlerisch verschönert. Sackhüpfen, diverse 
Geschicklichkeitsspiele und vieles mehr ließen keine Lange-
weile aufkommen. Das Küchenteam Franz und Melitta 
sorgte für Gaumenfreuden bei den Festbesuchern. Für den 
musikalischen Ohrenschmaus sorgte Spax, der beim Früh-
schoppen alle Register seines Könnens zog. 

Die veranstaltenden Vereine „Miteinander am Achensee“, 
die „Achentaler Familien Oase“ und der SV Achenkirch be-
danken sich bei den vielen Besuchern, den Sponsoren, 
Gönnern und Unterstützern der Veranstaltung. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt dem Seelsorgeteam um Pfarrer Schödl 
und allen freiwilligen, engagierten Helfern, die zum Gelingen 
des „1. Achensee’r Familienfestes“ beigetragen haben.

Sommerpause der Achentaler Familien Oase
Die Achentaler Familien Oase verabschiedet sich in die Sommerpause und möchte sich herzlich für die vielen 
schönen Begegnungen und gemeinsamen Momente in den vergangenen Monaten bedanken. Ab Mitte September 
2026 sind wir wieder mit frischer Energie und vielen tollen Angeboten für euch da. Freut euch schon jetzt auf spannende 
Veranstaltungen, gemeinsame Erlebnisse und jede Menge Zeit zum Austauschen und Wohlfühlen. Ein besonderes High-
light wird das Kekse-Backen mit der Bäckerei Adler im November sein. Gemeinsam werden wir leckere Plätzchen backen 
und einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Weitere Informationen und alle Termine folgen nach der Sommerpause. 
Zudem möchten wir uns noch bei allen für das gelungene Familienfest bedanken. Bei bestem Wetter, toller musikalischer 
Unterhaltung und kulinarischen Köstlichkeiten konnten die Familien bei Spiel, Schminken, Ponyreiten und Alpakawandern 
eine tolle Zeit erleben. Wir freuen uns darauf, euch ab Mitte September wiederzusehen! Euer Team der Achentaler 
Familien Oase

Gemeinde Achenkirch am Achensee
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Schüler besuchten Feuerwehr 
Kürzlich durfte die Feuerwehr die Schüler der Volksschule 
im Feuerwehrhaus zum Blaulichttag begrüßen. An fünf 
spannenden Stationen konnten die Kinder die Feuerwehr 
hautnah erleben und einen Einblick in deren Tun gewinnen. 
Zu den Highlights zählten die Drehleiter der Feuerwehr Eben, die 
Vorführung der hydraulischen Rettungsgeräte sowie eine Mitfahrt 
mit dem Feuerwehrauto. Dabei hatten die Kinder die Möglich-
keit, unsere Ausrüstung kennenzulernen und viele interessante 
Fragen zu stellen. Als Stärkung gab es eine Jause, und zum Ab-
schluss erhielt jedes Kind ein Geschenk als Erinnerung an den 
erlebnisreichen Vormittag. Außerdem nutzten wir die Gelegen-
heit, unsere Feuerwehrjugend vorzustellen. Du möchtest auch 
dabei sein? Dann melde dich gerne bei uns! 0664/1639772 
(Helmut Künig, Kdt.) 0664/5300065 (Theresa Künig, Jugend).

Spannende Übungseinsätze der Feuerwehrjugend
Der diesjährige 48-Stunden-Tag der Feuerwehrjugend bot Jugendlichen ein abwechslungsreiches Programm mit Aus-
bildung, Kameradschaft und spannenden Übungseinsätzen. Zum Auftakt standen eine Bootsfahrt und eine Abkühlung im 
Achensee auf dem Programm. Nach einem gemütlichen Grillabend wurden die Jugendlichen in der Nacht zu einem Sucheinsatz 
zu Übungszwecken beim Heizkraftwerk alarmiert. Am zweiten Tag folgten ein Schwimmbesuch, eine Schachtbergung sowie 
ein Stationsbetrieb mit den Themen Atemschutz, hydraulische Rettungsgeräte und Gefahrengut. Nach einem gemeinsamen 
Pizzaabend, gesponsert von Familie Lanz, wurde ein Böschungsbrand beim Christlumparkplatz erfolgreich abgearbeitet. Am 
letzten Tag weckte ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person die Feuerwehrjugend. Nach dem Frühstück und dem 
Aufräumen bildete die große Schauübung mit den Eltern den Abschluss. Beim Szenario „Person unter Lader eingeklemmt“ 
konnten die Jugendlichen ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellen. Der 48-Stunden-Tag war für alle ein unvergessliches 
Erlebnis. Neben der feuerwehrtechnischen Ausbildung kamen auch Teamgeist, Kameradschaft und der Spaß nicht zu kurz. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helfer sowie Familie Lanz, die diese gelungene Veranstaltung ermöglicht haben. 

Gemeinde Achenkirch am Achensee

Feuerwehr-Leistungsbewerb 
erfolgreich absolviert

Am 13. Juni 2026 trat unsere Bewerbsgruppe 
Achenkirch 2, nach monatelangem Training, beim 
FLA-Silber in Zams an. Der Leistungsbewerb konnte 
erfolgreich absolviert und das Abzeichen mit nach Hause 
genommen werden. Wir bedanken uns sehr bei unseren 
zwei Ausbildnern Georg und Kdt. Helli, die uns super 
vorbereitet haben.  

Die Bewerbsgruppe Achenkirch 2 freut sich über das absolvierte FLA-Silber.
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Seit 55 Jahren besteht die Heimat-
bühne Achenkirch, dabei setzen 
die Darsteller weiterhin auf Unter-
haltung – in der heurigen Theater-
saison mit „Baby wider Willen“ 
von Bernd Gombold. Die Premiere 
findet am 1. August statt, danach 
gibt es noch acht Vorstellungen bis 
16. September 2026. In der scheinbar 
perfekten Gemeinde Achenkirch sorgt 
ein kurioser Zwischenfall für großes 
Chaos: Die Frau des Bürgermeisters 
nimmt am Bahnhof versehentlich ein 
fremdes Baby mit nach Hause. Aus 
Angst vor einem Skandal verschweigt 
der Bürgermeister den Irrtum – und 
wird so unfreiwillig zum „Vater wider 
Willen“. Während die Polizei wegen 
Kindesentführung ermittelt, versucht 
er mithilfe des listigen Sandlers Theo 
und einiger skurriler Dorfbewohner, 
die Wahrheit zu verbergen. Am Ende 
klärt sich alles auf, das Baby kehrt zu 
seiner Mutter zurück – und für den 
Bürgermeister gibt es überraschend 
ein Happy End. Darsteller sind Michael 
Müller (Bürgermeister Hans Hermann 
Himmelreich), Carola Obererlacher 

Krippenbaukurs der Achentaler Krippenfreunde
Die Achentaler Krippenfreunde laden herzlich zum Krippenbaukurs ein. Ob heimatliche, orientalische
oder Laternenkrippe: Unter fachkundiger Anleitung entsteht Schritt für Schritt eine eigene Krippe.

Kurszeiten: Beginn Anfang September. Die Kurse finden grundsätzlich dienstags und donnerstags von 19.00-22.00 Uhr 
in der Krippenwerkstatt Achenkirch statt. Je nach Baufortschritt können die Kurstage variieren. 

Kurskosten (Beleuchtung nicht inkludiert, Laternen sind selbst mitzubringen):
•  Mitglieder: Länge + Breite des gewünschten Krippenkorpus + 150 €,
	 Laternenkrippe: Länge + Breite des gewünschten Krippenkorpus + 100 €
•	 Nichtmitglieder: Länge + Breite des gewünschten Krippenkorpus + 250 €, 
	 Laternenkrippe: Länge + Breite des gewünschten Krippenkorpus + 200 € 

Auch alle, die unseren Verein kennenlernen möchten, sind herzlich willkommen – neue Mitglieder ebenfalls! 
Anmeldungen bitte an: Stefan Rupprechter, 0660/5084621, achentaler-krippenfreunde@outlook.at

(seine Frau Christa Himmelreich), Karin Nilica (seine Mutter Erika Himmelreich), 
Geli Kronberger (Gemeindesekretärin Sonja), Hansjörg Schlechter (Straßen-
kehrer Peter), Robert Pockstaller (Sandler Theo), Walter Mühlegger (Polizist Pius 
Schellenbrink) und Yvonne Bichler (Frieda Schäufele, unangenehme Nachbarin). 
Die Regie haben Rosa Müller und Robert Pockstaller gemeinsam übernommen, 
Renate Kirchmair fungiert als Souffleuse.

Aufführungen jeweils am Mittwoch 5., 12., 19. und 26. August, Mittwoch 2. und 
9., Samstag 12. und Mittwoch 16. September 2026. Das Stück „Baby wider 
Willen“ wird jeweils um 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle Achenkirch aufgeführt. 
Vorverkauf unter www.theaterverbandtirol.at/termine und www.achensee.com/
de/erlebnisse-buchen sowie telefonisch (0650/6914077), aber auch bei der 
Abendkasse ab 19.30 Uhr sind Karten erhältlich.

„Baby wider Willen“ 
Ein Stück von Bernd Gombold

Die Heimatbühne Achenkirch präsentiert heuer die Komödie „Baby wider Willen“.
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Greenkeeper Dirndl-
und Lederhosen-Turnier 

Bei hochsommerlichen Temperaturen ging am Sonntag, 
28. Juni 2026, auf dem Golfplatz das 1. Greenkeeper 
Dirndl- und Lederhosen-Turnier über die Bühne. 
Zahlreiche Teilnehmer erschienen in traditioneller 
Tracht und sorgten damit für festliche Stimmung. Mit 
viel Freude und sportlichem Ehrgeiz wurde um die besten 
Ergebnisse gespielt. Am Ende setzte sich bei den Herren 
Michael Bauer durch und sicherte sich den Turniersieg. Bei 
den Damen durfte sich Lena Lanz über den ersten Platz 
freuen. Den gelungenen Turniertag ließ man anschließend 
bei einem gemütlichen Beisammensein auf der Dollnhof-
Terrasse ausklingen. Bei Weißwürsten, kühlen Getränken 
und stimmungsvoller Musik wurde gemeinsam gefeiert und 
über die schönsten Momente des Tages gesprochen. Die 
Begeisterung der Teilnehmer war groß. Einig war man sich 
darüber, dass das Greenkeeper Dirndl- und Lederhosen-
Turnier nach diesem gelungenen Auftakt unbedingt 
wiederholt werden sollte. 

Jubiläumsturnier: das war die 
20. Achentalerhof Golftrophy

Die 20. Achentalerhof Golftrophy stand ganz im Zeichen 
eines besonderen Jubiläums und durfte sich über ein 
hervorragend besetztes Teilnehmerfeld freuen. Trotz 
äußerst wechselhafter Wetterbedingungen – von kräftigen 
Regenschauern bis hin zu strahlendem Sonnenschein – 
ließen sich die Golfer die Freude am Spiel nicht nehmen. Mit 
viel Einsatz, Ausdauer und sportlichem Ehrgeiz kämpften 
sich alle Teilnehmer durch die herausfordernden Be-
dingungen und erzielten dabei beachtliche Ergebnisse. Den 
gelungenen Turniertag rundete die stimmungsvolle Abend-
veranstaltung im Hotel Achentalerhof ab. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Teilnehmern für ihren sportlichen 
Einsatz und die großartige Stimmung. Ebenso bedanken 
wir uns bei Mani und seinem Greenkeeper-Team für den 
hervorragend präparierten Golfplatz sowie bei Barbara vom 
Sekretariat für die perfekte Organisation und Betreuung. 
Wir freuen uns bereits auf ein Wiedersehen bei der 21. 
Achentalerhof Golftrophy 2027!

Dahlien-Zauber am Achensee 
Am Achensee kann man ab Mitte August bereits zum zweiten Mal 
die besondere Blumenpracht bewundern. Waltraud Pöll hat beim 
Achenseehof ihren Lebenstraum verwirklicht und einen Dahlien-
garten angelegt, der seinesgleichen sucht. Der „Dahlien-Zauber“ 
beim Achenseehof ist mehr als ein Garten. Er ist ein berauschender 
Ort zum Staunen und Genießen, ein Blütenmeer mit 2000 Dahlien 
(500 Sorten). Geöffnet von Mitte August bis Ende Oktober. Täglich von 
10.00 bis 18.00 Uhr. Auf euer Kommen freut sich Waltraud!

Ein gemeinsamer Abend rundete die 20. Achentalerhof Golftrophy ab.

Beim 1. Greenkeeper Dirndl- und Lederhosen-Turnier standen Sport, Tracht und 

Geselligkeit im Mittelpunkt.
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Der Achensee und das Achental 
zählten im 16. und frühen 17. Jahr-
hundert zu den bedeutendsten 
Holzliefergebieten Tirols. Die Wälder 
rund um den See waren damals kein 
bloßes Naturerbe, sondern ein hart 
umkämpfter Wirtschaftsfaktor. Be-
gehrt waren sie von der Saline Hall, der 
örtlichen Bevölkerung und vor allem 
von den Fuggern, dem mächtigsten 
Handelshaus Europas. Eine außer-
gewöhnliche Karte aus dem Jahr 1603 
hält diesen Moment bis heute fest.

Die Fugger waren bereits seit den 
1520er-Jahren als Großgewerken, 
also als Hauptanteilseigner und 
Financiers, im Schwazer Bergbau 
tätig, wo Silber und Kupfer gefördert 
wurden. In Jenbach betrieben sie ein 
Schmelzwerk für die dortigen Erze, 
und für dessen Betrieb brauchten sie 
große Mengen Holzkohle aus den um-
liegenden Wäldern. Um 1600 stellte 
sich daher erneut die Frage, welche 
Achentaler Wälder dem Handels-

Als für die Fugger das Achenseegebiet vermessen wurde
haus zur Nutzung überlassen werden 
sollten. 1601 bereiste eine fünfzehn-
köpfige Kommission das Tal, schätzte 
den künftigen Holzertrag jedes einzel-
nen Waldstücks und legte fest, welche 
Flächen den Fuggern zu verleihen, 
welche der Saline Hall vorzubehalten 
und welche vorerst zu schonen seien. 
1603 folgte eine erneute Begehung. 

Um die Ergebnisse festzuhalten, gab 
man einen sogenannten „Abriss“ in 
Auftrag, eine großformatige Karte 
der Region, in die auch die 1601 er-
hobenen Daten einflossen. Im Auftrag 
der Landesherrschaft schuf Jakob 
Pfisterer im Jahr 1603 diese Karte. 

Neben der recht naturgetreuen Dar-
stellung des Achensees und der 
angrenzenden Landschaft trug er 
auch die Holzertragsmengen ein, an-
gegeben in Haller Span, einer damals 
gebräuchlichen Maßeinheit für Holz, 
wobei ein Span umgerechnet etwa 
0,18 Festmeter entsprach. Für jeden 
Waldabschnitt war so auf einen Blick 
ersichtlich, wie viel Holz dieser künftig 
liefern konnte. Die über neun Meter 
lange Karte wird heute im Tiroler 
Landesarchiv verwahrt. Sie beginnt im 
Weißenbachtal, folgt dem westlichen 
Achenseeufer über Pertisau, Bären-
bad und den Breitlahngraben bis zur 
bayerischen Grenze, wechselt dort auf 
die Ostseite des Sees und endet im 

Bereich der Kirche St. Notburga. Zahl-
reiche Bergnamen sind eingetragen, 
etwa Dristenkopf, Plumsjoch oder 
Hochunnutz, ebenso Almen wie 
Gramai und Pletzach. Auch einzel-
ne Gebäude und Höfe finden sich 
auf der Karte, darunter das Zollhaus 
nahe dem See und das Wirtshaus am 
nördlichen Seeufer. An vielen Stellen 
sind rauchende Kohlenmeiler zu er-
kennen, dazu Boote und Kähne auf 
dem Achensee. Diese dienten nicht 
nur der Fischerei, sondern trans-
portierten auch die Holzkohle zu den 
„Kohlschöffhütten“ am südöstlichen 
Ufer, wo sie zwischengelagert und für 
den Weitertransport vorbereitet wurde.

Als besondere Ergänzung ließ Pfisterer 
zudem die landesfürstlichen Jagd-
gebiete, die sogenannten „Lust-
jagden“, eigens in die Karte über-
tragen, jene Reviere also, die allein 
dem Landesherrn für die Jagd vor-
behalten waren. Die aquarellierte 
Federzeichnung zeigt eindrücklich, 
wie vielfältig die Interessen an den 
Achentaler Wäldern waren.

Sie ist damit weit mehr als ein geo-
grafisches Abbild, sie ist ein Zeugnis 
frühneuzeitlicher Ressourcenwirtschaft 
im Tiroler Hochgebirge und dank ihrer 
realistischen Gebirgsdarstellung auch 
aus kunsthistorischer Sicht einzigartig. 
Maria Jaud und Fabian Woloschyn

Die 9 Meter lange Kartendarstellung aus dem Jahr 1603 (Landesarchiv Innsbruck, Karten und Pläne 5402). 

BAUERNmarkt
Herzliche

REGIONALE PRODUKTE  I  FRISCH  I  NACHHALTIG  I  MIT LIEBE GEMACHT  

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

22.August 2026

    ab 10:00 Uhr

EINLADUNG ZUM

FRISCHES
OBST & GEMÜSE

KÄSE, BROT &
HAUSGEMACHTES

KÖSTLICHKEITEN 
AUS DER REGION

KREATIVES &
HANDGEMACHTES

Bearige Unterhaltung ab 11.30h 
mit “Die 3 Gfierig´n”

 Mehrzweckhalle Achenkirch

Samstag, 22. August 2026

ab 10.00 Uhr

Die Achenkircher Bäuerinnen 
freuen sich 

auf euren Besuch! 
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Neugründung des Vereins DC Achensee
Seit dem 15. April 2026 gibt es mit dem DC Achensee einen neuen Verein in der Region, um Dartsport-Begeisterte 
zusammenzubringen und eine neue sportliche Gemeinschaft am Achensee aufzubauen. Neue Mitglieder sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Trainiert wird jede Woche dienstags und donnerstags ab 19.00 Uhr im Vereinslokal am Fußball-
platz Buchau. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde sowie dem FC Achensee für die Unterstützung und die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten. Bereits am 4. Juli 2026 konnte das erste Turnier erfolgreich ausgetragen werden. Insgesamt nahmen 
32 Männer und 9 Damen teil. Bei bester Stimmung wurde das Turnier zu einem vollen Erfolg und stellte einen gelungenen 
Einstand für den neuen Verein dar. Der DC Achensee freut sich auf viele interessierte Mitglieder und eine erfolgreiche ge-
meinsame Zukunft!

Aufstiegskurs: Unsere Ü35-
Damen erobern die Landesliga!
Gute Laune, ein starker Teamgeist und das richtige 
Händchen für den gelben Filzball: das ist das Erfolgs-
rezept unserer Ü35-Damen für die Sommer-Meister-
schaft! Dass diese Kombination unschlagbar ist, hat unser 
Team eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Die Damen haben 
sich nicht nur den Gruppensieg gesichert, sondern auch 
den damit verdienten Aufstieg in die Landesliga. Der Verein 
ist mächtig stolz auf diese tolle Leistung!

Doch hinter dem sportlichen Erfolg steht vor allem eins: Eine 
Gruppe, bei der der Zusammenhalt und der Spaß am Sport 
immer an erster Stelle stehen. Genau diese Mischung macht 
unseren Tennisverein so besonders. 

Tennis-Schnuppertag
für Erwachsene

Am Samstag, 8. August 2026, lädt der TC Achensee 
von 09.00 bis 11.00 Uhr alle interessierten Erwachsenen 
zu einem kostenlosen Tennis-Schnuppervormittag ein. 
Ganz egal, ob du noch nie einen Tennisschläger in der 
Hand hattest oder nach längerer Pause wieder einsteigen 
möchtest: bei uns bist du genau richtig! Anmeldung: Bei 
Elena Engensteiner (Tel.: 0664/9132624) oder Andreas 
Zenz (Tel.: 0650/6730655). 

Als besonderes Extra erhältst du die Möglichkeit, einmalig 
im Rahmen dieser Aktion eine stark vergünstigte Tennis-
Mitgliedschaft für die Saison 2026 abzuschließen. Komm 
vorbei, probiere es aus und entdecke, wie viel Spaß Tennis 
macht – wir freuen uns auf dich! Euer TC Achensee

Unsere Ü35-Damenmannschaft. Tennis-Schnuppertag für Erwachsene des TC Achensee.

Wann: Samstag, 8. August 2026, 09.00 bis 11.00 Uhr
Wo: Freiplätze des TC Achensee (neben Atoll Achensee)
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Zuwachs 
in den Ministrantengruppen 

In den letzten Wochen durften sich die Pfarren Eben 
und Pertisau über Zuwachs bei den Ministranten freuen. 
Bereits am 21. Juni 2026 wurden in der Dreifaltigkeitskirche 
von Pertisau mit Fabian, Lukas und Michael drei neue Mit-
glieder in die dortige Gemeinschaft aufgenommen. Am 4. 
Juli 2026 zog die Pfarre Eben nach und durfte im Rahmen 
eines Familiengottesdienstes in der Notburgakirche mit Elija 
und Henri ebenfalls zwei neue Ministranten willkommen 
heißen. Gleichzeitig wurden zu Beginn dieses von unserem 
Kinderchor gestalteten Gottesdienstes zwei verdiente 
Ministranten herzlich verabschiedet. Nach der Messe gab 
es eine kleine Agape im Pfarrgarten, die Pfarrseelsorger 
Matthias mit Hilfe einiger Eltern organisiert hatte. Vergelt’s 
Gott für die Spenden zugunsten der Minikasse! Einige Tage 
vorher, am 30. Juni 2026, wartete zum Ausklang dieses 
Schuljahres eine schöne Überraschung auf die Ministranten 
des SR Achental. Als kleines Zeichen des Dankes für ihren 
fleißigen Dienst hatte Pfarrseelsorger Matthias einen Aus-
flug zum Bowling organisiert. Insgesamt 21 Jungs und 
Mädels aus den Pfarren Eben und Pertisau folgten der Ein-
ladung und fuhren mit Matthias, zwei Eltern aus Maurach 
und einem weiteren Begleiter aus Pertisau zur Bar „BAWA“ 
in Fügen. Aufgeteilt in drei Gruppen stellten die Kids zwei 
Stunden lang mit viel Spaß und Ehrgeiz ihr Bowling-Talent 
unter Beweis. Anschließend stärkten sich die Kids mit Pizza, 
bevor es nach Hause ging.

Festlicher Gottesdienst
zur Firmung

Am Samstag, dem 30. Mai 2026, empfingen 28 Jugend-
liche aus den drei Pfarren Eben, Achenkirch und Pertisau 
in der Notburgakirche von Eben das Sakrament der 
Firmung. Als Firmspender war Dekan Jakob Patsch aus dem 
Inntal an den Achensee gekommen und stand dem feier-
lichen Gottesdienst vor, zu welchem die Firmlinge gemeinsam 
mit ihren Paten sowie der Bundesmusikkapelle Eben in das 
Gotteshaus eingezogen waren. Unterstützt wurde Dekan 
Jakob Patsch von Pfarrer Georg Schödl, Diakon Erwin 
Bachinger und Pfarrseelsorger Matthias Ebner, welcher auch 
für die inhaltliche Vorbereitung des Gottesdienstes verantwort-
lich war. Nach der gemeinsamen Erneuerung des Taufver-
sprechens erreichte der Gottesdienst seinen Höhepunkt als 
Patsch die Firmlinge mit dem Chrisamöl salbte. Ein bedeut-
samer Moment wurde durch die Fürbitte geschaffen, die für 
einen Jugendlichen vorgetragen wurde, der während der 
Firmvorbereitung schwer erkrankte. Musikalisch umrahmt 
wurde der Festgottesdienst von der Familienmusik Rohregger 
aus Brandenberg. Vor dem Segen bedankte sich Pfarrer 
Georg Schödl als Gastgeber beim Firmspender und über-
reichte ihm ein kleines Präsent, das vom Notburgamuseum 
gestiftet wurde. Danach erhielten die Jugendlichen aus den 
Händen von Pfarrer und Pfarrseelsorger ihre Firmurkunden 
sowie ein kleines Geschenk. Ausklingen ließ man die Feier 
nach dem Auszug mit einem Ständchen der BMK und einer 
geselligen, von einigen Eltern liebevoll geplanten, Agape auf 
der Wiese vor dem Mesnerhaus.

28 Jugendliche empfingen in Eben das Sakrament der Firmung. © Martin KnappDie Ministranten verbrachten einen geselligen Nachmittag beim Bowling in Fügen.

Wohnungsausschreibung
Die Wohnanlage der Gemeinnützigen Bau- und Siedlungsgenossenschaft FRIEDEN (Rotkreuz-
straße 6, 6212 Maurach) mit neun Mietwohnungen und der Dienststelle des Roten Kreuzes wird 
im Herbst 2026 fertiggestellt. Zwei 3-Zimmer-Wohnungen sind noch verfügbar: TOP 2 mit 90,3m² im 
EG und TOP 9 mit 78,09m² im 2. OG. Interessenten können sich bis zum 13. August 2026 bewerben.
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Nacht der Musicals begeisterte Publikum
Mit einer mitreißenden Sommer-Show unter dem Motto „Nacht der Musicals“ verabschiedete sich der Turn- und 
Tanzverein Achensee in die Sommerpause. Mehr als 90 Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 14 Jahren standen 
dabei auf der Bühne und präsentierten mit viel Freude, Begeisterung und Können, was sie im vergangenen Vereinsjahr ge-
lernt haben. Ob Erlebnisturnen, Geräteturnen, Showdance, Abenteuerturnen oder Musical Dance – alle Gruppen zeigten 
beeindruckende Darbietungen und sorgten für einen stimmungsvollen Abend. Für viele der jungen Turnerinnen, Turner 
und Tänzerinnen war es der allererste Auftritt auf einer großen Bühne. Trotz großer Aufregung bewiesen sie viel Mut und 
meisterten ihre Auftritte mit Bravour. Von Aladdin, Mary Poppins, Mamma Mia!, Cats, Starlight Express, Tanz der Vampire, 
Wicked, Grease, The Addams Family bis hin zu Footloose – unsere Mädls und Jungs rockten die Bühne und begeisterten 
das Publikum mit ihren eindrucksvollen Choreografien und ihrer spürbaren Freude am Sport und Tanz.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Trainern sowie den zahlreichen Helfern, die vor und hinter der Bühne zum Gelingen 
dieser großartigen Veranstaltung beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht an Silvia Rieser für die großzügige Getränke-
spende für unsere Kinder und Jugendlichen sowie an die Bäckerei Café Adler, die uns mit den leckeren Brezen zu einem 
besonders großzügigen Preis unterstützt hat. Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien einen erholsamen Sommer 
und freuen uns schon jetzt darauf, euch im Herbst wieder beim Turn- und Tanzverein Achensee begrüßen zu dürfen!

Herzlichen Glückwunsch! 
Karl Pfitscher feierte kürzlich seinen 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Martin Harb gratulierte im Namen der Ge-
meinde Eben. Auch an dieser Stelle noch einmal alles er-
denklich Gute, lieber Karl! 

Ein Hoch auf das Jubelpaar
Die Gemeinde Eben am Achensee möchte dem 
Ehepaar Gerlinde und Alois Moser herzlich zu 50 
Ehejahren gratulieren. Wir wünschen noch viele ge-
meinsame glückliche Jahre!
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Mauracher Kinder zu Besuch bei der FF Eben
Ende Juni durfte die Freiwillige Feuerwehr Eben am Achensee gemeinsam mit der Bergrettung Maurach mehrere 
Gruppen des Kindergartens begrüßen. Insgesamt waren mehr als 60 Kinder zu Besuch auf der Wache. Bereits eine Woche 
später schauten auch die beiden 4. Klassen der Volksschule Maurach vorbei, um einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
und Tätigkeiten der Feuerwehr zu erhalten. Die Mitglieder der Feuerwehr gestalteten für die Kinder ein abwechslungsreiches 
und interessantes Vormittagsprogramm. Besonders die Fahrten mit den Feuerwehrfahrzeugen, das Zielspritzen sowie die 
Fahrten mit der Drehleiter sorgten für große Begeisterung und machten den Besuch zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Daniel Paulitsch, Kommandant FF Eben am Achensee

Die Freiwilligen Feuerwehren Eben 
am Achensee und Pertisau haben 
bereits vor zwei Jahren gemeinsam 
mit Feuerwehrarzt Dr. Bernhard 
Spitzer sowie Bergrettungsarzt Dr. 
Thomas Taxacher eine Initiative zur 
Verbesserung der medizinischen 
Notfallversorgung in der Gemeinde 
Eben gestartet. Ziel des Projekts war 
die flächendeckende Bereitstellung 
von öffentlich zugänglichen De-
fibrillatoren (AEDs) an wichtigen Stand-
orten in Maurach und Pertisau.

Ein Defibrillator ist ein medizinisches 
Gerät, das bei einem plötzlichen Herz-
Kreislauf-Stillstand eingesetzt wird. 
Es analysiert selbstständig den Herz-
rhythmus und kann – wenn erforder-
lich – einen lebensrettenden Strom-

stoß abgeben. Moderne Defibrillatoren 
sind so konzipiert, dass sie auch von 
medizinischen Laien sicher bedient 
werden können und den Anwender 
mittels Sprachansagen Schritt für 
Schritt durch die Reanimation führen. 
Derzeit stehen Defibrillatoren in 
Maurach zwischen der Feuerwehr 
und Bergrettung, in Pertisau direkt 
am Feuerwehrhaus sowie nun zu-
sätzlich im Strandbad Pertisau zur 
Verfügung. Während der Badesaison 
befindet sich das Gerät im Strand-
bad, außerhalb der Saison wird es am 
Eingang zu den Karwendeltälern an-
gebracht und bleibt damit ganzjährig 
für Einheimische und Gäste zugäng-
lich. Bereits zwei Tage nach der Be-
schaffung des dritten Gerätes wurde 
dieses bei einem medizinischen Not-

fall erfolgreich verwendet, sodass 
der Patient anschließend in einem 
stabilen Zustand in eine Schwer-
punktklinik geflogen werden konnte.
Die neuen Standorte stellen eine wert-
volle Ergänzung der bestehenden 
Sicherheits- und Rettungsinfrastruktur 
in der Gemeinde dar und können im 
Ernstfall entscheidende Minuten bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
überbrücken.

Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Eben am Achensee, die die 
Finanzierung der Defibrillatoren er-
möglicht und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherheit der Bevölkerung 
sowie der zahlreichen Gäste in der 
Region leistet. Daniel Paulitsch, 
Kommandant FF Eben am Achensee

Mehr Sicherheit durch öffentlich zugängliche Defibrillatoren

Standort Maurach Standort Strandbad Standort FF Pertisau
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Die Kinderkrippe verlegte kürzlich für zwei Wochen 
ihre pädagogische Arbeit nach draußen, um den Wald 
und die Wiesen mit allen Sinnen zu erforschen. Ohne 
vorgefertigtes Spielzeug wurde die Kreativität der Kinder 
auf ganz natürliche Weise angeregt. Jeder Morgen begann 
mit einer großen Portion Vorfreude: Bepackt mit Rucksack 
und einer gesunden Jause machten sich die Kinder auf Ent-
deckungstour. Im Wald oder am Ziel angekommen starteten 
wir unseren Tag mit einem Begrüßungslied, anschließend 
schmeckte den Kindern die mitgebracht Jause besonders 
gut. Gestärkt erkundeten die Kinder ihre Umgebung. Sie 
erspürten den weichen Waldboden, die pieksigen Tannen-
zapfen, das kühle Moos und die raue Rinde. Ausgerüstet 
mit Lupen wurden fleißige Ameisen und bunte Käfer aus 

nächster Nähe beobachtet. An geeigneten Plätzen ent-
standen kleine Häuschen aus Stöcken, Moos und Rinde für 
die „Waldwichtel“. Ein Highlight war der Besuch beim Wald-
kindergarten „Moosbeet“. Die älteren Kinder begrüßten uns 
stolz in ihrem „Wohnzimmer ohne Wände“ und zeigten uns 
ihre Lieblingsplätze. Dieser Austausch stärkte das Gemein-
schaftsgefühl und zeigte den Jüngeren, wie viel Spaß das 
Leben in der Natur macht.
Ein weiterer besonderer Programmpunkt war die Gondel-
fahrt auf den Rofan. Während der zwei Wald- und Wiesen-
wochen kehrten die Kinder jeden Tag müde, schmutzig, aber 
glücklich und voller neuer Eindrücke in die Krippe zurück. 
Ein herzliches Danke an alle, die zum guten Gelingen bei-
getragen haben!

Wald- und Wiesenwochen
der Kinderkrippe „Butterblumenkinder“

Wildkräuterwanderung in den Karwendeltälern
Weißt du eigentlich, welche wertvollen Schätze direkt vor unserer Haustür wachsen? Auf Wiesen, am Waldrand 
und entlang der Wege finden sich zahlreiche heimische Wildkräuter, die nicht nur schön anzusehen sind, sondern 
auch in Küche und Alltag vielseitig eingesetzt werden können. Nach der großen Begeisterung bei der ersten Kräuter-
wanderung im Mai lädt die Gesunde Gemeinde am 22. August und 5. September 2026 (jeweils von 10.00 
bis 12.00 Uhr) erneut zu einer geführten Wildkräuterwanderung mit Denise Wurzer. 

Gemeinsam erkunden wir die Natur in den Karwendeltälern, lernen verschiedene Wildkräuter 
kennen und erfahren Spannendes über ihre Wirkung und Verwendung. Im Anschluss stellen 
wir gemeinsam ein köstliches Kräutersalz (22.08.) und Oxymel (05.09.) her – eine kleine Kost-
probe der Natur, die du mit nach Hause nehmen kannst. Ob neugierig, naturverbunden oder 
auf der Suche nach einem besonderen Erlebnis: Alle sind herzlich eingeladen! Treffpunkt: 
Parkplatz Karwendeltäler. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 20,00 € pro Person. Anmeldung: 
Bis 20.08. bzw. 03.09.2026 per E-Mail an gesundegemeinde@eben-achensee.gv.at.

Kinder erkundeten die Bewohner des Waldes und lernten viel Neues. Mit allen Sinnen wurde die Natur wahrgenommen und erforscht.
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Neue Hochbeete
im SeneCura Sozialzentrum Eben

Im SeneCura Sozialzentrum Eben sorgen neue, liebevoll ge-
staltete Hochbeete für eine Verschönerung des Außenbereichs 
und fördern das generationenübergreifende Miteinander. Die 
Hochbeete sind nicht nur ein schöner Blickfang, sondern laden die 
Bewohner sowie die Kinder aus der Gemeinde zum gemeinsamen 
Gärtnern, Entdecken und Erleben ein. Ein besonderer Dank gilt der 
ehemaligen Mitarbeiterin Heike, die die Hochbeete gespendet hat. 
Die Gemeinde Eben übernahm die Lieferung, den Aufbau sowie 
die Befüllung mit Erde! Für die farbenfrohe Gestaltung sorgten die 
Kinder des Kindergartens und der Volksschule Eben gemeinsam 
mit Wohnbereichsleiterin Franziska. Anschließend wurden die 
Hochbeete mit Unterstützung der Zivildiener Paul, Marcel und Emil 
bepflanzt. 

Das SeneCura Sozialzentrum bedankt sich herzlich bei allen, die 
dieses gelungene Gemeinschaftsprojekt möglich gemacht haben.

Gemeinsame Schifffahrt
am Achensee

Am 10. Juli 2026 durften unsere Bewohner einen 
ganz besonderen Ausflug erleben. Auf Einladung der 
Achenseeschifffahrt genossen wir eine wunderschöne 
Rundfahrt auf dem Achensee. Bei herrlichem Ausblick, 
frischer Seeluft und bester Stimmung verbrachten alle 
einen unvergesslichen Tag. Der Ausflug wäre ohne 
die Unterstützung vieler engagierter Menschen nicht 
möglich gewesen. Deshalb möchten wir uns ganz 
herzlich bei unseren ehrenamtlichen Begleitern Heike, 
Margit und Ernst bedanken. Ebenso gilt unser großer 
Dank unserer Mitarbeiterin Anita, unserem Zivildiener 
Paul sowie unserem Praktikanten Jan, die unsere Be-
wohner mit viel Fürsorge und Engagement begleitet 
haben. Ein herzliches Dankeschön richten wir auch 
an die Achenseeschifffahrt für die freundliche Ein-
ladung und die herzliche Gastfreundschaft. Solche ge-
meinsamen Erlebnisse bereichern den Alltag unserer 
Bewohner und schaffen wertvolle Erinnerungen.

Die Bewohner des SeneCura Sozialzentrums Eben freuten sich auf eine 

besondere Reise.

Die neuen Hochbeete im SeneCura Sozialzentrum Eben wurden gemeinsam mit den 

Kindern des Kindergartens und der Volksschule gestaltet und bepflanzt.

VS Pertisau:
Besuch der Feuerwehrwache
Auch dieses Jahr durften die Kinder der Volksschule 
Pertisau die Feuerwehr besuchen. Dabei konnten sie 
einiges entdecken und viel Neues lernen. Wir bedanken 
uns herzlich bei der Feuerwehr Pertisau und hoffen, 
dass sich unter unseren Schulkindern einige zukünftige 
Feuerwehrleute befinden.
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Bewusst atmen
Wie viel Kraft in unserer Atmung steckt, 
konnten die Teilnehmer des Atem-Work-
shops am 16. Juni 2026 im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde erleben. Physio- und 
Atemtherapeutin Claudia Haid zeigte auf an-
schauliche Weise, wie Lunge, Zwerchfell 
und Atemmuskulatur zusammenspielen und 
welchen positiven Einfluss bewusstes Atmen 
auf Gesundheit und Wohlbefinden hat. Mit 
leicht umsetzbaren Übungen erhielten die 
Teilnehmer wertvolle Impulse, um Stress ab-
zubauen, neue Energie zu tanken und die 
Atmung gezielt in den Alltag zu integrieren. Ein 
inspirierender Abend mit vielen praktischen 
Tipps – für mehr Gelassenheit, Lebensqualität 
und Gesundheit.

Miteinand‘ feiern in der Lärchenwiese
Beim Nachbarschaftsfestl in der Lärchenwiese wurde am 3. Juli 2026 
miteinander gelacht, gegrillt und gefeiert. Im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde kamen zahlreiche Bewohner zusammen – von jungen Familien 
bis hin zu älteren Nachbarn, die so die Gelegenheit hatten, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Ein großes 
Dankeschön gilt allen, die mit Selbstgemachtem und viel guter Stimmung 
zum Gelingen beigetragen haben.

Hast du Lust, das nächste Nachbarschaftsfestl zu organisieren?
Die Gesunde Gemeinde unterstützt dich gerne. Melde dich unter 
gesundegemeinde@eben-achensee.gv.at.

So einfach wirst du Gastgeber:
Datum und Ort festlegen, Griller besorgen, Einladungen verteilen. Bier-
bänke und Flyer-Vorlage gibt’s von uns. Die Gäste bringen Essen, Trinken 
und gute Laune mit!

Vorfreude auf den „Tag der Kreativität“ 
Die Vorbereitungen für den Tag der Kreativität am 20. September 2026 im Fischergut Pertisau laufen bereits auf 
Hochtouren. Gemeinsam mit regionalen Künstlern organisiert die Gesunde Gemeinde ein besonderes Fest, das ganz im 
Zeichen von Kunst, Handwerk und kreativem Miteinander steht. Die Vorfreude wächst, denn zahlreiche Künstler, Kunst-
handwerker und kreative Köpfe konnten bereits für diesen besonderen Tag gewonnen werden. Sie präsentieren ihre Werke, 
ermöglichen Einblicke in ihre vielfältigen Fähigkeiten und laden dazu ein, Neues zu entdecken, sich inspirieren zu lassen und 
selbst kreativ zu werden.

Dich erwartet ein abwechslungsreicher Tag mit beeindruckenden Ausstellungen aus Foto-, Textil-, Holz-, Metall- und Glas-
kunst, Modelleisenbahn sowie einem spannenden Bühnenprogramm, liebevoll gestalteten Verkaufsständen und zahlreichen 
Workshops für Groß und Klein. Von Steine schleifen und Keramik gestalten über malen und weben werden viele weitere 
kreative Mitmachstationen geboten. Merke dir den Termin schon jetzt vor und freue dich auf einen Tag voller Kreativität, Be-
gegnungen und Inspiration! Du möchtest als freiwilliger Helfer unterstützen? Das Organisationsteam freut sich über deine 
Initiative und steht dir gerne bei Fragen zur Verfügung: Kunst_GesundeGemeinde@eben-achensee.gv.at / 0664/6333030 
(Renate Kaiser) / 0676/7083833 (Daniela Leitner).

Das Nachbarschaftsfestl in der Lärchenwiese war ein voller Erfolg. 

Die interessierten Teilnehmer lernten praktische Übungen für 

den Alltag. 
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Gemeinde Steinberg am Rofan

1. Alm-Frühschoppen
auf der Enteralm 

Am Sonntag, dem 5. Juli 2026, veranstaltete die Landjugend 
Steinberg am Rofan erstmals einen Alm-Frühschoppen auf der 
Enteralm. Bei angenehmem Sommerwetter konnten zahlreiche 
Besucher gemütliche Stunden inmitten der spektakulären Berg-
kulisse des Rofangebirges genießen. Die ruhige und entspannte 
Atmosphäre auf der Alm sorgte für gute Stimmung und einen rund-
um gelungenen Sonntag. Für die passende musikalische Unterhaltung 
sorgte die „Grenzgänger Partie“, die mit ihrer Musik wesentlich zur 
ausgezeichneten Stimmung auf der Enteralm beitrug. Bei guter Ver-
pflegung und geselligem Beisammensein wurde bis in den Nachmittag 
hinein gefeiert. Ein besonderer Dank gilt Markus und Gabriele Thumer 
für die Bereitstellung der Enteralm und die Möglichkeit, unseren ersten 
Alm-Frühschoppen in dieser besonderen Umgebung veranstalten 
zu dürfen. Ebenso bedanken wir uns bei allen Mitgliedern der Land-
jugend für ihren tatkräftigen Einsatz sowie bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Steinberg für die Durchführung des Shuttle-Dienstes. Wir blicken 
mit großer Freude auf unseren ersten Alm-Frühschoppen zurück und 
freuen uns bereits darauf, im nächsten Jahr den 2. Alm-Frühschoppen 
auf einer anderen Alm in Steinberg zu veranstalten. 

Padel-Tennis-
Schnupperkurs

 
Am Sonntag, dem 14. Juni 2026, fand der erste 
Padel-Tennis-Schnupperkurs des Sommer-
sportvereins Steinberg auf der Tennisanlage 
in Achenkirch statt. Es war ein spannender und 
lehrreicher Tag, an dem viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer diese für sie neue Sportart kennen-
lernen konnten. Aber auch das klassische Tennis-
spiel bereitete allen großen Spaß. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem TC Raiffeisen Achenkirch für 
die kurzfristige Bereitstellung der Plätze und die 
Möglichkeit, die Vereinsräumlichkeiten zu nutzen. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei Ob-
mann Michael Klosterhuber und seinem Team 
für die unkomplizierte und freundschaftliche Zu-
sammenarbeit. Die gegenseitige Unterstützung 
und das gute Miteinander der Vereine liegen uns 
sehr am Herzen.

Vogelkundliche Führung
Bereits zum dritten Mal fand am 10. Mai 2026 die Vogelführung „Welcher 

Vogel pfeift denn da?“ zum Kennenlernen der Vogelwelt rund um Stein-
berg statt. Im Rahmen der BirdLife Österreich-Veranstaltung kamen zehn 
interessierte Beobachter ans „schönste Ende der Welt“, um von Vogel-
kundler Michael Schwarz eine Einführung in Gesänge und Laute der ein-
heimischen Vogelwelt zu erhalten. Das heimische Steinadler-Paar zeigte 
sich sehr kooperativ, indem es gleich zu Beginn der Führung ein paar 
Runden über dem Gfaßkopf drehte. Insgesamt 38 festgestellte Arten 
wurden in die Meldeplattform „ornitho“ eingetragen. In gemütlicher Runde 
ließen die Teilnehmer den wunderschönen Morgen im Dorfhaus ausklingen. 

Die Teilnehmer sammelten erste Erfahrungen mit der Trendsportart 

Padel-Tennis auf der Anlage in Achenkirch.



Gemeinde Wiesing

Eröffnung
der Platzkonzertsaison 2026

Mit dem ersten Platzkonzert am 2. Juli 2026 startet in 
Wiesing wieder die beliebte Platzkonzertsaison der 
Bundesmusikkapelle Wiesing. Das Eröffnungskonzert 
wurde traditionell mit dem Einmarsch der Musik-
kapelle, begleitet von der Schützenkompanie und der 
Freiwilligen Feuerwehr, feierlich eröffnet. Bis einschließ-
lich 3. September 2026 lädt die Bundesmusikkapelle jeden 
Donnerstag um 20.15 Uhr zu einem abwechslungsreichen 
Konzert am Pavillon ein. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen, finden die Konzerte im Ge-
meindesaal statt. Die Platzkonzerte sind ein fester Bestand-
teil des kulturellen Dorflebens und bieten Einheimischen wie 
Gästen die Gelegenheit, Musik, Gemeinschaft und Tiroler 
Tradition in besonderer Atmosphäre zu erleben. Für Speis 
und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Die Musikkapelle 
freut sich auf einen tollen Sommer und viele gemütliche 
Konzertabende mit euch!

V.l.: Rüdiger Wachter, Christian Seeber, Michael Amplatz, Bgm. Stefan Schiestl

Stockschießen der
Schützenkompanie Wiesing

Am 10. Juni 2026 veranstaltete die Schützenkompanie 
Wiesing ein geselliges Stockschießen am Platz des EV 
Leuchtwurm Wiesing. Bei bestem Wetter standen Spaß, 
Kameradschaft und sportlicher Ehrgeiz im Mittelpunkt. Im An-
schluss an den Bewerb ließ man den gelungenen Abend bei 
einem gemeinsamen Hendlgrillen in gemütlicher Runde aus-
klingen. Die Schützenkompanie bedankt sich herzlich beim 
EV Leuchtwurm Wiesing für die Nutzung des Platzes sowie 
bei allen Teilnehmern für ihr Kommen und die gute Stimmung.

Besuch beim Bürgermeister
Die Schüler der dritten Klassen der Volksschule Wiesing 
besuchten im Rahmen des Unterrichts das Gemeinde-
amt und wurden dort herzlich vom Bürgermeister 
empfangen. Sie erhielten spannende Einblicke in die Auf-
gaben der Gemeinde und konnten dem Bürgermeister zahl-
reiche Fragen stellen. Ein besonderes Highlight war die nach-
gestellte Gemeinderatssitzung. Die Kinder schlüpften in die 
Rolle der Gemeinderäte, zur Bürgermeisterin wurde Maria 
Pollerus gewählt. Es wurde engagiert über verschiedene 
Anliegen diskutiert und eine Abstimmung durchgeführt. Die 
Mehrheit der jungen Gemeinderatsmitglieder sprach sich 
für „Verkehrsmaßnahmen im Bereich der Volksschule zur 
Verkehrsberuhigung“ aus und es soll ein Hinweisschild zur 
Reduktion der Geschwindigkeit montiert werden.

Der interessante Vormittag vermittelte den Kindern auf an-
schauliche Weise, wie Gemeindepolitik und Verwaltung 
funktionieren.

Die dritten Klassen der Volksschule Wiesing besuchten das Gemeindeamt und 

wurden von Bürgermeister Stefan Schiestl herzlich empfangen.
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Gemeinde Wiesing

Herz-Jesu-Prozession
Am 14. Juni 2026 fand in Wiesing die traditionelle Herz-
Jesu-Prozession statt. Gemeinsam mit den örtlichen 
Traditionsvereinen beteiligten sich zahlreiche Gläubige 
an der feierlichen Prozession und trugen so zur würdigen 
Gestaltung dieses kirchlichen Brauchtums bei. Die Herz-
Jesu-Prozession ist ein wichtiger Bestandteil des Dorflebens 
und ein Zeichen für gelebten Glauben, Gemeinschaft und 
die Pflege der Tiroler Traditionen. Die feierliche Atmosphäre 
und die Beteiligung machten die Prozession auch heuer 
wieder zu einem besonderen Ereignis. 

50 Jahre FC Wiesing
Am 17. März 1976 als „Freizeitmannschaft FC Eberharter 
Wiesing“ gegründet und 1994 in „FC Wiesing“ um-
benannt, durften wir am 13. Juni 2026 auf 50 Jahre 
Vereinsbestehen zurückblicken und dieses besondere 
Jubiläum gemeinsam feiern. Zu den Höhepunkten zählten 
ein kurzer Rückblick auf die vergangenen 50 Jahre sowie 
die Ernennung von drei treuen Seelen des Vereins zu Ehren-
mitgliedern. Ein herzliches Dankeschön an Hubert Danzl, 
Ernst Danzl und Richard Wöll für ihren unermüdlichen Ein-
satz und ihre 50-jährige Treue zum FC Wiesing! Ein weiteres 
Highlight war das Blitzturnier, das der SV Baumkirchen in 
einem spannenden Finale gegen den FC Wiesing mit 2:0 
für sich entscheiden konnte. Außerdem ließen wir anlässlich 
unseres Jubiläums eine Veranstaltung im kleineren Format 
wieder aufleben: das Kuhfladenbingo. Dabei wurden 100 
Felder markiert und per Los vergeben. Anschließend wurde 
eine Kuh in den abgesperrten Bereich geführt, und der erste 
Fladen bestimmte den Gewinner des Hauptpreises – eines 
65-Zoll-LG-TVs. Über den Gewinn durfte sich Fabian Gorfer 
freuen. Der FC Wiesing bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen, Helfern sowie Sponsoren, die gemeinsam mit uns 
das 50-jährige Vereinsjubiläum gefeiert haben.

Simon Reremoser (links) und Florian Heim (rechts) übergaben die Ehrenurkunden 

an Richard Wöll (2. v. l.), Ernst Danzl (3. v. l.) und Hubert Danzl (4. v. l.).

Hochzeitsjubiläen
Am 26. Juni 2026 fanden Feierlichkeiten im Gast-
hof „Dorfwirt“ statt. Für 50 bzw. 60 gemeinsame Jahre 
wurden Ehepaare aus Wiesing mit einer Urkunde und 
einer „Jubiläumsgabe“ des Landes Tirol geehrt, in dessen 
Vertretung Bezirkshauptmann-Stellvertreter Dr. Wolfgang 
Löderle die Jubelpaare besuchte. Die Gemeinde Wiesing 
gratuliert herzlich und wünscht weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit!

Stehend von link: Dr. Löderle, Anni und Hans Dieter Kleinrubatscher (Diamantene 

Hochzeit), Herta und Willi Seeber, Ingrid und Franz Lendl (beide Goldene Hoch-

zeit) sowie Bgm. Stefan Schiestl; sitzend von links: Hartwig und Hiltraud Lugauer, 

Margit und Walter Kirchmair (beide Diamantene Hochzeit).



Ein Blick in den Eventkalender

Die oben angeführten Events sind ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender von Achensee Tourismus. Änderungen vorbehalten.
Bitte informiert euch bzgl. der Veranstaltungen online unter www.achensee.com.

Brunch am Schiff

Ab 10.00 Uhr. Weiterer Termin: 30.08.2026. 

Alle Informationen und Preise findet ihr 

unter www.achenseeschifffahrt.at.

So, 16. August

Platzkonzerte in Wiesing

Ab 20.15 Uhr Platzkonzerte der BMK 

Wiesing beim Pavillon in Wiesing. Weitere 

Termine: 13., 20. und 27. August 2026.

Do, 6. August

Steinberger Schmankerl Konzert

Ab 20.00 Uhr Platzkonzert in der Festhalle 

Steinberg. Die Bundesmusikkapelle Stein-

berg freut sich auf euren Besuch.

Do, 20. August

Platzkonzerte in Achenkirch

Ab 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle. Die 

Bundesmusikkapelle Achenkirch freut sich 

auf euren Besuch! Weitere Termine: 11., 

18. & 25.08.2026.

Di, 4. August

Summerclassics

Ab 20.15 Uhr im Alten Widum Achenkirch. 

Tickets und weitere Informationen unter 

www.kulturverein-achensee.at.

Fr, 21. August

Platzkonzert im Atoll Achensee

Ab 20.30 Uhr beim SEE-Bad in Maurach. 

Lasst euch von wunderbaren Klängen 

moderner und traditioneller Blasmusik der 

BMK Eben verzaubern. Weiterer Termin: 

26. August 2026.

Mi, 12. August

Platzkonzerte im Fischergut

Ab 20.30 Uhr wunderbare Klänge moderner 

und traditioneller Blasmusik. Die BMK Eben 

am Achensee lädt herzlich ein. Weiterer 

Termin: 19.08.2026.

Mi, 5. August

Singen am See mit Edith und Karen

Ab 20.00 Uhr im Fischergut Pertisau. Ge-

meinsam werden bekannte Volkslieder 

vom Wandern, von der Natur und der 

Freude des Lebens gesungen. Eintritt frei! 

Weiterer Termin: 10.08.2026. 

Mo, 3. August

Karwendelmarsch

Der legendäre Karwendelmarsch ist seit 

Jahren ein Fixtermin im sportlichen Event-

kalender. Alle Infos findet ihr auf Seite 7.

Sa, 29. August

Chill & Jump #achensee

Ab 18.00 Uhr beim Hochsteg in Pertisau. 

Neu: Erlebt Chill & Jump an Bord der MS 

Stadt Innsbruck aus einer besonderen 

Perspektive. Infos auf Seite 4.

Fr, 7. August

The Spirit of New Orleans 2026

Lasst euch für einen Abend nach New 

Orleans entführen – in eine Welt voller 

Swing, Lebensfreude und Genuss. Alle 

Informationen und Preise findet ihr unter 

www.achenseeschifffahrt.at.

Fr, 21. August

Bauernmarkt in Achenkirch

Ab 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle. Alle 

Infos findet ihr auf Seite 16.

Sa, 22. August

Riesenwuzzler Turnier

Ab 13.00 Uhr beim Sportplatz Wiesing.  

Schnappt euch eure Freunde und stellt euer 

Können unter Beweis! Alle Informationen 

findet ihr auf Seite 26.

Sa, 22. August
Mittag an Bord

Ab 12.15 Uhr. Erlebt eine entspannte 

Schiffsrundfahrt auf dem Achensee mit 

einem abwechslungsreichen Mittagsbuffet. 

Alle Informationen und Preise findet ihr 

unter www.achenseeschifffahrt.at.

Sa, 15. August

Sommernachtsfest der FF-Achental

Festprogramm mit Live-Musik, Fahrzeug-

weihe, Frühschoppen und Unterhaltung 

für die ganze Familie in Achenkirch. Alle 

Informationen auf Seite 11.

Sa, 1. & So, 2. August

Premiere „Baby wider Willen“

Premiere der Heimatbühne Achenkirch 

in der Mehrzweckhalle mit ihrem neuen 

Stück. Weitere Termine: 05., 12., 19. und 

26. August 2026. Alle Informationen dazu 

findet ihr auf Seite 14.

Sa, 1. August

Die Fete am See

Ab 17.00 Uhr bei der Seeuferstraße. Party 

bis in die Nacht mit Ecstatic Dance. Eintritt 

bis 20.00 Uhr: 20,00 €, ab 20.00 Uhr freier 

Eintritt. Nur bei Schönwetter. Der Verein 

Kraftfeld freut sich auf euch!

Sa, 8. August

Autoslalom Achenkirch

Ab 09.00 Uhr beim Parkplatz MPREIS. Alle 

Infos findet ihr auf dem Plakat auf Seite 11.

So, 30. August

Wildkräuterwanderung - Karwendeltäler

Von 10.00 bis 12.00 Uhr mit Denise 

Wurzer. Alle Informationen dazu findet ihr 

auf Seite 21.

Sa, 22. August
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